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Am 5. Januar 2011 verstarb unser Lauffreund und Vereinsmit-

glied Georg Zimny im Alter von 64 Jahren. 

  

Seit September 1994 war Georg Mitglied in der LLG. In den 

Folgejahren haben wir ungezählte Sieg- und Heiderunden zu-

rückgelegt. 

 

Mit dem Laufsport war er aber schon deutlich früher verbunden, 

wie ein Erlebnis, beschrieben von Wolfgang Menzel, zeigt. 

 
Ich habe ihn in den 80er Jahren beim Troisdorfer Lauftreff kennengelernt und wir 
sind jahrelang in der schnellsten Gruppe (u.a. Siggi Klein, Bernhard Hassel, Hans 
Eisenhuth etc.) durch den Troisdorfer und Lohmarer Büsch gefegt. Das jahrelan-
ge, gemeinsame Training fiel in meine schnellste Zeit. Also hat auch Georg zu 
meinen Bestzeiten beigetragen. Dann trafen wir uns viele Jahre montags- und 
mittwochabends auf der Hütte, um da rasend schnelle Siegrunden zu laufen.   
 
In besonders guter Erinnerung ist mir ein gemeinsamer einwöchiger Laufurlaub 
Anfang Dezember 1990 auf Mallorca mit einer Fünfergruppe des Troisdorfer 
Lauftreff. Wir waren Teilnehmer des VII. Int. Marathons auf der Costa de Calviá 
am 9.12.1990. Es war die absolute Weltklasse und eben wir auf dem zweimal zu 
durchlaufenden bergigen Kurs am Start.  
Meine gute Erinnerung ist auch darin begründet, dass ich ausnahmsweise in 
einem Wettkampf vor Georg geblieben bin, denn normalerweise war er schneller, 
wie ich. Ich hatte im Sommer eine Leistenbruchoperation, war aber zu dem Mara-
thon schon wieder auf dem Höhepunkt meiner Leistungsfähigkeit. Ich weiß noch 
sehr genau, dass Georg infolge einer leichten Verletzung sein Potenzial nicht 
ganz abrufen konnte und dies habe ich schamlos ausgenutzt. Ich lief meine zweit-
beste Zeit in 3:10 und Georg war vielleicht max. 1 Minute hinter mir. Wäre der 
Lauf 1 - 2 km länger gewesen, hätte er mich sicherlich gehabt. Er saß mir schwer 
im Nacken.    
Auch erinnere ich mich an meinen Beginn als LLG-Kassierer. Heiner Lindner und 
Georg waren meine ersten Kassenprüfer. Die erste Prüfung fand bei Georg statt, 
ich glaube es war schon sein neues Haus in Meindorf. Wir wurden mit leckeren 
Plätzchen bewirtet. Tja, Erinnerungen... 
 
Georg war viele Jahre unser Wegbegleiter, den wir stets als gut informierten und 
humorvollen Menschen, mit einer unerschütterlichen eigenen Meinung ausgestat-
tet erleben durften. Seine Urlaubs- oder Wochenenderlebnisse, die sich oft ums 
Wandern drehten, haben uns ebenso erfreut wie seine „Überzeugung“, das am 
Sportplatz in Meindorf der tiefste Punkt des Rhein-Sieg Kreises liegen würde. 
 
Georg war für jedes Tempo gut, denn mit 2:59 h im April 1994 in Hamburg hatte er 
eine tolle Zeit hingelegt. Wir Jüngeren wurden von und durch ihn motiviert und 
versuchten ihm zu folgen.  
 
Zu den vielen schönen Erlebnissen gehört auch die Harzquerung von Wernigero-
de nach Nordhausen oder der „gemeinsame“ Umzug in sein neues Haus in Mein-
dorf. 
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Die Trauerfeier wird gehalten am Freitag, 
dem 14.01.11, um 10.30 Uhr in der Trauer-
halle auf dem Waldfriedhof in Troisdorf, 
Heerstraße. 


